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Martin Stadtfeld – Klavierkonzert vom Feinsten

Es war ein Genuss der besonderen Art, den Klaviervirtuosen Martin Stadtfeld am  
4. Juni als Gast der Bürgerstiftung life, hautnah und auch privat im Telekom-Forum  
erleben zu können. Seine bereits mit 14 Jahren entdeckte Begeisterung für Johann Se-
bastian Bach, zu der später dann die Klassiker und Romantiker hinzu kamen, spiegelte 
sich auch im Programm des Abends wider mit drei Orgelchoralvorspielen von Johann 
Sebastian Bach sowie Kompositionen von Robert Schumann, Franz Liszt und Richard  
Wagner. Seine Interpretationen waren geprägt von einer beeindruckenden Präzision, 
Intensität, Phantasie und Vitalität. Mit einer temperamentvollen Zugabe einer Toccata 
von Sergej Prokofjew vor einem begeisterten Publikum endete der konzertante Teil des 
Abends, der dann beim anschließenden Empfang mit kühlen Ge trän ken, Leckerbissen 
und anregenden Gesprächen einen gelungen Abschluss fand.

Das Anliegen von Martin Stadtfeld, bereits junge Menschen für klassische Musik zu begeis-
tern, konnte er vor dem Konzert in einem Dialog mit der aufgeschlossenen Rheinviertel-
jugend verifizieren. Dechant Dr. Wolfgang Picken, Vorsitzender der Bürgerstiftung 
Rheinviertel, dankte den ehrenamtlichen Organisatorinnen und den Jungstiftlern, insbe-
sondere aber auch den Sponsoren für das Zustandekommen und Gelingen des Abends, 
an erster Stelle der Initiatorin, Frau Cäcilia Simon und der gastgebenden Telekom.  
Der Reinerlös wird dem Großprojekt der Bürgerstiftung Rheinviertel zugute kommen, 
der geplanten behindertenintegrativen Kindertagesstätte Sonja Kill.

Fahrrad Parcours unter prominenter Schirmherrschaft 

Rudi Altig, Rad-Legende, Weltmeister 1966 und unvergessenes Idol vieler Sechstage-
rennen, gab am 19. 6. 2011, unterstützt von Bezirksbürgermeisterin Annette Schwo-
len-Flümann, den Startschuss zum 2. Rheinviertel Fahrrad Parcours am Plittersdorfer 
Rheinufer. Am Start waren 80 Kinder von 8 - 14 Jahren. Mit viel Spaß und sportlichem 
Einsatz „erstrampelten“ sie mit 1.400 km einen ansehnlichen Betrag, der von den Initi-
atoren der Unterstiftung „Für uns Pänz“, Marco G. Prinz und Stefan Grothues, auf 
4.000,-- EUR aufgerundet wurde. Der Betrag kommt dieser Unterstiftung zugute.

Die Gabe zu geben.
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Soziales Engagement der Bürgerstiftung Rheinviertel ganz groß

-  Integrative Kindertagesstätte für Kinder mit Behinderungen als zentrales Spendenprojekt
- Zweite/r Jugendreferent/in kommt
- Benefizveranstaltungen unterstützen und belohnen Ihren sozialen Einsatz

Die Bürgerstiftung weitet ihre Aktivitäten aus.  An erster Stelle stehen Umbau und Erweiterung des Sonja-Kill-Kindergartens von 
Hl. Kreuz zu einer integrativen Kindertagesstätte für Kinder mit Behinderungen. Jugendarbeit, Familienzentrum, und Generation 
50Plus sind weitere Aktions  radien der Bürgerstiftung. Kulturelle Events sorgen über den kommunikativen Zusammenhalt des 
Rheinviertels hinaus für einen größeren Aufmerksamkeitsgrad im Bonner Umfeld.

mehr

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/338-benefizkonzert-mit-martin-stadtfeld.html
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Die Stimmung bei den jungen Sportlern, ihren  Angehörigen, den Ehrenamtlern und 
Fans war trotz wechselhaften Wetters ungetrübt fröhlich. Sie setzte so ein deutliches 
Zeichen für den gemeinschaftlichen Zusammenhalt der Rheinviertel-Stiftung.

Schauen Sie vorbei am 9. Juli 2011
                                  ….   bei Bönnsch am Rhein

Falls Sie es sich nicht schon vorgemerkt haben: In wenigen Tagen feiert die Bürgerstif-
tung Rheinviertel wieder ihr traditionelles Sommerfest im Pfarrgarten St. Evergislus bei 
fetziger Musik, kühlen Getränken – natürlich darf Bönnsch vom Fass nicht fehlen – und 
Bönnschen Tappas. Lassen Sie sich kulinarisch vom Brauhaus Bönnsch und musikalisch 
von den „Boogie Wonder Stars“ mit Gitarre, Bass und Schlagzeug verwöhnen. Der 
Eintritt beträgt 20,00 EUR „all inclusive“. Karten sind noch vor Ort erhältlich. Leisten 
Sie uns Gesellschaft und feiern Sie mit!

Bürgerstiftung Rheinviertel stellt sich sozialer Verantwor-
tung mit ambitionierten Projekten

Kinder mit Behinderungen erhalten eine Chance –
Ausbau des Sonja-Kill-Kindergartens von Hl. Kreuz
 
In der Stadt Bonn fehlen zahlreiche Kindergartenplätze für behinderte Kinder. Dabei ist 
Frühförderung, insbesondere für diese Kinder, lebensprägend. „Behindert ist man nicht, 
behindert wird man“, so Dechant Dr. Wolfgang Picken bei der Vorstellung des Projekts. 
Die Bürgerstiftung Rheinviertel will diesen Kindern und ihren Familien Perspektiven 
geben und startet mit der behindertenintegrativen Kindertagesstätte ihr größtes sozi-
ales Projekt seit Gründung. Der bisher zweigruppige Sonja-Kill-Kindergarten von Heilig 
Kreuz, die einzige zertifizierte Bonner Einrichtung mit psychomotorischem Pädagogik-
schwerpunkt, wird ausgebaut in eine dreigruppige integrative Kindertagesstätte für  
ca. 50 Kindern von 6 Monaten bis 6 Jahren mit und ohne Behinderungen.

Der Baubeginn ist für 2012 geplant, die Kosten belaufen sich auf rund 1 Mio. EUR und 
werden zur Hälfte durch Fördermittel und Rücklagen gedeckt. Für die Bürgerstiftung 
Rheinviertel wird der Integrativkindergarten eines der zentralen Spendenprojekte der 
nächsten Jahre sein. Die Stiftung arbeitet derzeit an verschiedenen Sponsoring-Koope-
rationen mit Bonner Unternehmen und Institutionen. Einnahmen aus den Benefizver-
anstaltungen und aus privaten Spenden fließen in dieses Projekt. Ihre Spendenmöglichkeit

Zweite/r Jugendreferent/in wird Team verstärken

Junge Menschen brauchen Beachtung. Sie wollen gefördert und gefordert werden. Die 
Bürgerstiftung Rheinviertel ist stolz, in den sechs Jahren ihres Bestehens die Jugendar-
beit zu einer lebendigen Institution im Rheinviertel gemacht zu haben, an der derzeit 
über 800 Kinder und Jugendliche teilnehmen.  Zwischenzeitlich kann sie auch auf einen 
großen Stamm an Jungstiftlern zurückgreifen, die durch ihren engagierten Einsatz vielen 
Projekten der Bürgerstiftung ihre persönliche und erfrischende Note geben. 

mehr

mehr

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/264-2-rheinviertel-fahrradparcours.html
http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/mitmachen/spenden.html
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Die Begleitung und Vernetzung soll weiter intensiviert werden und macht nun eine Er-
weiterung des Teams erforderlich. Die Bürgerstiftung stellt daher die Mittel für einen 
zweiten Referenten oder eine Referentin mit dem  besonderen Qualifikationsschwer-
punkt Sozial- und Erlebnispädagogik, zunächst auf zwei Jahre befristet, zur Verfügung. 
Der Bewerbungsprozess ist noch nicht abgeschlossen. Im nächsten Newsletter werden 
Sie mehr erfahren. 

Unterstiftung „Für uns Pänz“ aktiv

„Die Zukunft gehört den Kindern“. In der Unterstiftung „Für uns Pänz“  der Bürgerstif-
tung Rheinviertel soll dieser Spruch mit Inhalten gefüllt werden. Über Beweggründe 
und Projekte sprach die Newsletter-Redaktion mit den Initiatoren der Unterstiftung,  
Marco G. Prinz und Stefan Grothues.

?:  Seit wann besteht die Unterstiftung „Für uns Pänz“?
!:   Die Unterstiftung „Für uns Pänz“ ist vor genau einem Jahr ins Leben gerufen worden. 
Sie entstand aus der Idee, besonders vordringliche Aufgabengebiete der Stiftung direk-
ter und spezifischer aufgreifen zu können und für diese auch gezielter Unterstützer 
anzusprechen.  Mit der Unterstiftung „Für uns Pänz“ wurde der Anfang gemacht.

?.: Was hat Sie bewogen, innerhalb der Bürgerstiftung eine eigene Unterstif-
tung für Kinder zu gründen?
!:  Zunächst war es unsere persönliche Motivation, Kindern im Rheinviertel Möglichkei-
ten zu bieten, die sonst aus Geldmangel scheitern würden. Die Gründung einer Unter-
stiftung hat nun den „Charme“, dass sie es als Verbrauchsstiftung erlaubt, die Einnahmen 
direkt den anvisierten Projekten zukommen zu lassen. Schön wäre es, wenn die Idee 
einer Unterstiftung als Verbrauchsstiftung Nachahmer für weitere Unterstiftungen fin-
den würde.

?: Welches sind die derzeitigen Projekte der Unterstiftung?
!:  Zwei Projekte konnten bisher erfolgreich in Angriff genommen werden. Das Projekt 
„Meine erste Bibliothek – Lesepaten im Rheinviertel“ für Migrantenkinder der 
Andreas schule läuft seit knapp einem halben Jahr. Die Kinder sind bei den Lesestunden 
hoch motiviert, sie bringen bereits bessere Deutschnoten nach Hause und überzeugen 
sowohl ihre Eltern als auch ihre Paten von der Sinnhaftigkeit des Projekts.
Der Fahrrad Parcours für Kinder und Jugendliche ist das zweite Aktionsprojekt der 
Unterstiftung. In diesem Jahr konnten 4.000,-EUR „eingefahren“ werden. Schließlich 
bietet die Unterstiftung Anschubhilfe als Motivation für andere Projekte sowie Einzel-
förderung zur Teilnahme an Ferien- und Freizeitaktivitäten.

Sollten auch Sie Interesse an einer Unter- oder Namensstiftung haben, dann finden Sie 
weitere Informationen unter
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27. 09. 2011: Das Beethovenfest Bonn bei uns zu Gast – 
das Hagen Quartett musiziert in St. Hildegard

Unter dem Motto: „Klangqualität und stilistische Vielfalt“ wird das Hagen Quartett am 
27. September 2011 ein Gastspiel in St. Hildegard geben. Auf dem Programm stehen 
Quartette für zwei Violinen, Viola und Violoncello von Joseph Haydn, Béla Bartók und 
Johannes Brahms. Karten zum Preis von 32,00 EUR sind erhältlich bei BONNTICKET. 
Wir laden Sie herzlich ein zu diesem intimen Konzert im Rahmen des Beethovenfestes.

Ehrenamtsbörse: „Rheinviertelkontakt“ für Neubürger im 
Rheinviertel 

Jährlich ziehen mehrere hundert Menschen ins Rheinviertel. Die Bürgerstiftung möchte 
auf diese Menschen zugehen, sie willkommen heißen, ihnen Anlaufstelle sein und Inte-
grationsmöglichkeiten bieten. Aus diesem Grunde wurde das Projekt „Rheinviertel-
kontakt“ ins Leben gerufen, für das die Bürgerstiftung noch Helfer sucht. Diese sollen 
Ansprechpartner sein für Zugezogene, aber auch Vermittler für die vielfältigen Rhein-
viertelangebote. Wenn Sie dem Team angehören möchten oder sich dafür interessieren, 
melden Sie sich bitte bei unserer Ehrenamtskoordinatorin Ariane Jourdant,  
Tel. 0151-12674 555 oder ehrenamt@rheinviertel.de. Sie wird Sie gern zu einem 
nächsten Netzwerktreffen einladen.

Der Aktionsradius der Bürgerstiftung Rheinviertel war in der ersten Jahreshälfte 2011 weit gespannt und vielfältig. Wir konnten 
Ihnen von interessanten Benefizveranstaltungen berichten und Sie über die laufenden und geplanten sozialen Projekte der Bürger-
stiftung Rheinviertel informieren. Wir hoffen, dass dieser Newsletter Ihr Interesse fand. Wir versprechen Ihnen, auch im Herbst 
wieder über Aktuelles berichten zu können.

Bereits jetzt möchten wir Sie ganz herzlich einladen zum……

6. Benefiz-Stiftungsball am 15. Oktober 2011
im Gästehaus des Bundes, Steigenberger Grandhotel Petersberg

Der Benefiz-Stiftungsball ist ein Highlight der besonderen Art und aus dem Event-
kalender der Bürgerstiftung Rheinviertel nicht mehr wegzudenken. Im letzten Jahr 
erlebten 300 Gäste auf dem Petersberg einen stimmungsvollen festlichen Abend. 
Der Kartenverkauf, Spenden und eine Tombola erbrachten fast 60.000 EUR Reiner-
lös, der der Jugendarbeit im Rheinviertel zugute kam. 
Die Schirmherrschaft und Moderation des diesjährigen Stiftungsballs hat die aus 
ZDF-Nachrichtensendungen bekannte Fernsehjournalistin Dunja Hayali übernom-
men. Nach einem Galadinner werden die Gäste wieder ausführlich Gelegenheit  
haben zu Gesprächen und Tanz bei musikalischer Begleitung von Marcus Schinkel 
und seiner Band. Weitere Highlights werden der Auftritt von Kathy Kelly und eine 
Tombola mit attraktiven Preisen sein. Der Erlös wird der Integrativen Kindertages-
stätte Sonja-Kill zugute kommen. Über weitere Einzelheiten der Abends werden 
wir Sie noch rechtzeitig informieren.




